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3 (hoch)
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(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg
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Gewässers dar (alle 500m)
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Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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(hohes Potenzial, geringer Aufwand)

(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)

(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere

Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
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Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2

Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1

Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe

69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten

69-3 Absturz rückbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben

68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1

Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 
69-3

Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 
71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)

Die Maßnahmenplanung basiert auf Grundlage
einer Zustandsermittlung zu einem bestimmten Zeitpunkt

Sollten sich die Grundvoraussetzungen ändern,
kann dies zu Änderungen der Maßnahmen führen
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Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.
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nach Maßnahmenkatalog
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Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
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Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen
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die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
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100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Kr16 69-2

Kr20 69-2
Kr21 69-2

Kr22 69-2

Kr23 69-2
Kr24 69-2

Kr25 69-2 Kr26 69-2
Kr27 69-2

Kr28 69-2

Kr29 69-2

Kr30 69-2
Kr31 69-2

Kr32 69-2

Kr33 69-2

Kr34 69-2
Kr35 69-2 Kr36 69-2 Kr37 69-2

Kr38 69-2
Kr40 69-2

Kr42 69-2 Kr44 69-2 Kr45 69-2
Kr46 61-1, 68-2

Kr48 69-2
Kr50 69-2

Kr47 69-2
Kr49 69-2

Kr51 69-2
Kr52 69-3

Kr53 69-2

Kr54 68-1,
sonst 68-2

Kr55 69-2

Kr_S3 72-1

Kr_S4 72-1

Kr43 69-2

Kr39 69-2

Kr41 69-2

Kr19 69-2

Kr18 69-2

Kr17 69-2

#

#

#

#

l

l

65

70

75

80

85

90

95

55

60

Goldkronach
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4
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3
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3

3
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444
3

3
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4
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Bad Berneck i.Fichtelgebirge

Bad Berneck i.Fichtelgebirge

Bindlach

Goldkronach

Kuhbach

Saulochbach

Seitengraben (1) z Kuhbach

Weiherbach

Seitengraben zum Weiherbach

La
ng

elo
hb

ac
h

Seitengraben 2 z Saulochbach

Graben (2) zum Weiherbach

Kuhbach

4

4

4
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4

4

4

2

3
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Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Kronach, Teil 24:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Kr56 69-3

Kr59 69-3

Kr51 69-2
Kr52 69-3

Kr53 69-2

Kr54 68-1,
sonst 68-2

Kr55 69-2

Priorisierung stromaufwärts entfällt aufgrund
stärker gewichteten natürlichen Gegebenheiten

l

l

4
4

Kr57 69-2

Kr61 69-3

Kr65 69-3

Kr60 69-2
Kr64 69-2Kr63 69-2

Kr66 69-2, 69-4

Kr58 69-2
Kr62 69-4 (Durchlass bauen)

Kr68 69-6
(durch 72-2)

95

130

115

120

125

100

105
110

4

43

2

4 4

2

2

4

2

4

Goldkronach

Seelohbach

Kornbach

4

4
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4
4

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Kronach, Teil 35:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Priorisierung stromaufwärts entfällt aufgrund
stärker gewichteten natürlichen Gegebenheiten

l

l

4
4

Kr65 69-3

Kr64 69-2Kr63 69-2

Kr66 69-2, 69-4

Kr62 69-4 (Durchlass bauen)

Kr67 69-2, 69-4

130

135
140

115

120

125

145110

4
4

3

4
4

Goldkronach

4
4

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Kronach, Teil 46:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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St9 69-3

Maßnahmengruppe mit hoher Priorität (3):
Umsetzung nur sinnvoll in kompletter Gruppe

l

l

St10 69-2

La15 69-2

La14 69-2

La13 69-2La12 69-2

La11 69-2

La10 69-3La9 69-3
La8 69-2

La6 69-2La5 69-2

La4 69-3La3 69-2

La1 69-2

La7 69-4 (Durchlass bauen)

La2 69-3

La16 69-3

5

40

35

30

25

20

15

10

Brandhaus

Neuenmarkt

3

2
3

2
3

2

4

3

Himmelkron

Neuenmarkt

Seitengraben zum Laubenbach

Wirsberg

Schlömen

22

34
22

2
3

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Laubenbach, Teil 19:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Graben in der Grundflur

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Laubenbach, Teil 210:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Ko1 68-2 Ko2 69-2
Ko3 69-2 Ko4 69-2

Ko5 69-2

Ko6 69-2

Ko7 69-2

Ko8 69-2 Ko9 68-1

Ko10 69-2
Ko11 69-2

Ko12 69-2

Ko_S1 72-1#

#

Lü1 69-2
Lü2 69-2

Lü3 69-3
Lü4 69-2
Lü5 69-3

Lü6 69-2

Lü7 69-2 Lü8 69-2

Lü9 69-2

Lü10 69-2

Lü11 69-2

Lü12 69-2 Lü13 69-2

Lü14 69-2

Lü15 69-2

Lü17 68-3 (event. durch 72-2)

Lü16 69-2 Lü18 61-1

Lü19 69-2

Lü20 69-2

Lü21 69-2

Lü22 69-2

Lü23 69-3

Lü24 69-3

Lü25 69-3

Lü26 69-2

Lü27 69-2

Lü_S1 70-1, 70-2

Lü_S2 70-1, 70-2

Lü_S3 70-2, 71-1

Lü_S4 72-1

Lü_S5 72-1

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

Lüb
nitz

bac
h Kornbach

Ölschnitz

Öl19 69-2

Öl20 69-3

Öl21 69-2

Öl22 69-3

Ölsch
nitz

l

l

l

l

5

5

85

90

95

45

40

35

30

25

20

15

10

15

10

115

120

125

100

105

110

Gefrees

Böseneck

Grünstein

2

3

2

3
3

3

4

23
4

2

2

4

4

2

4

2

2

2

2

3

2

4

3

2

2

Gefrees

Seitengraben (1) zum Lubnitzbach

Schleifenbach

3

344

2
2

3

2

2

2

2

3

2

3

4

2

2

4

Seitengraben (1) zum Koehlersgrundbach

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Lübnitzbach, Teil 115:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Ko22 69-3 Ko23 69-2

Ko24 69-3 Ko25 69-3
Ko26 69-2

Ko27 69-2

Lü23 69-3

Lü24 69-3

Lü25 69-3

Lü26 69-2

Lü27 69-2

Lü_S5 72-1
#

#

Lü28 69-3

Lü29 69-2

Lü30 69-2 Lü31 69-2 Lü32 69-3 Lü33 69-2

Lü34 69-3

Lü35 69-2

Lü36 69-2

Lü37 69-2

Lü_S6 72-1

Lü_S7 72-1

#

#

#

#

Lü38 69-2

Lü39 69-2

Lü40 69-3

Lü41 69-2

Lü42 69-2 Lü43 69-2

l

l

55

l
95

90

85

80

75

70

65

60

50

45

40

35

40

35

Lübnitz

Zettlitz

Wundenbach

Knopfhammer

4

443

2

2

2

3

2

2

3

4

4

3

3

Gefrees

Stammbach

Schlenkenbach

Seitengraben (3) zum Lubnitzbach

Tannenreutherbach

Seitengraben (2) zum Lubnitzbach

2

3

2

3

2

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Lübnitzbach, Teil 216:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Lü30 69-2 Lü31 69-2 Lü32 69-3 Lü33 69-2

Lü34 69-3

Lü35 69-2

Lü36 69-2

Lü37 69-2

Lü_S6 72-1

Lü_S7 72-1

#

#

#

#

Lü38 69-2

Lü39 69-2

Lü40 69-3

Lü41 69-2

Lü42 69-2 Lü43 69-2 Lü44 69-3

Lü45 69-2
Lü46 69-2

Lü47 69-2

Lü49 69-2

Lü50 69-2, 69-4

Lü51 69-3 Lü52 61-1, 69-2
Lü53 69-2 (ggf. 69-3)

FFH-Gebiet 5836-371
"Serpentinstandorte am
Haidberg südwestlich Zell"

l

l
Lü48 68-2 (72-2)

95

90

85

80

75

70

105

100

Zettlitz

Grossenau

Wundenbach

Walpenreuth

4

4

24

4

2

3

2

2

3

24

4

3

3

Gefrees

Tannenreutherbach

Seitengraben (3) zum Lubnitzbach

Schle
nke

nba
ch

3

4

22
22

4

3

2

2

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Lübnitzbach, Teil 317:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Metzlersreuther Bach

Ölschnitz

Me_S1 70-1, 70-2, 71-1

Me_S3 72-1, 73-1, 501-4

Me_S4 72-1, 501-4

Me_S5 72-1, 501-4

10

25

35

FFH-Gebiet 5936-371
"Heinersreuther Bach"

FFH-Gebiet 5936-301.01
"Bernecker Felshänge"

#

#

#

#

#

#

#

#

Öl8 61-1, 69-2

Öl9 69-2

Öl10 69-2

Öl11 69-2

Öl12 69-2

Öl13 69-2

Öl15 69-2 Öl14 69-3

Öl16 69-2

Me_S2 72-1, 501-4
#

#

l

l

l

Me12 69-2

Me9 69-3
Me8 69-2

Me11 69-2

Me5 69-3

Me2 69-3 Me4 Erhalt

Me3 69-3Me1 69-3

Me7 501-4, 68-2
(alternativ 69-2)

Me6 501-4, 68-2
(alternativ 69-2)

Me10 69-2

45

40

5

40

35

65

45

50

55

60

50

30

20

15

Wuelfersreuther Bach

Muehlbach_Heinersreuth

Seitengraben (2) Metzlersreuther Bach

Seitengraben (1) zum Metzlersreuther Bach

Stein

Hermersreuth

Heinersreuth

Ackermannshof

Metzlersreuth

3

3

4

3

4

4

3

4

2

4

43

4

3

4

4

2

Bad Berneck i.Fichtelgebirge

Gefrees

Bischofsgrüner Forst

Steingraben
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Bearbeiter:
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Projektleiter:

Metzlersreuther Bach, Teil 111:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Me19 69-4 Me20 69-2 Me21 69-2
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Me25 69-3 Me26 69-3

Me_S6 72-1, 73-1#

#

l

l

Me23 68-2 (durch 72-2)

Me12 69-2

Me9 69-3
Me8 69-2

Me11 69-2

Me10 69-2
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Seitengraben (1) zum Metzlersreuther Bach
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Bearbeiter:
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Metzlersreuther Bach, Teil 212:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Metzlersreuther Bach

Ölschnitz

Me_S1 70-1, 70-2, 71-1

10

FFH-Gebiet 5936-301.01
"Bernecker Felshänge"

#

#

Öl1 69-2

Öl2 69-2

Öl3 69-2

Öl4 69-2

Öl5 69-2

Öl6 69-3

Öl7 69-2

Öl8 61-1, 69-2

Öl9 69-2

Öl10 69-2

Öl11 69-2

Öl12 69-2

FFH-Gebiet 5936-301.01
"Bernecker Felshänge"

FFH-Gebiet 5936-301.02
"Bernecker Felshänge"

FFH-Gebiet 5936-301.01
"Bernecker Felshänge"

Öl_S1 72-1

Öl_S2 72-1#

#

#

#

l

l

l

Me2 Erhalt Me4 69-2

Me3 69-3Me1 69-3

5

5

40

35

30

25

20

15

10

45

50

55

15

Seitengraben (2) Metzlersreuther Bach

Stein

Bärnreuth

Hohenknoden

Bad Berneck

4

3

4

4
2

3

4

4

4

3

2

4

4

Bad Berneck i.Fichtelgebirge

Gefrees

Knodenbach

Baernreuther Graben

Steingraben

Gertrudslust

2

4

2

4
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Auftragnehmer:
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Bearbeiter:
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Projektleiter:

Ölschnitz, Teil 118:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Metzlersreuther Bach

Ölschnitz

Me_S1 70-1, 70-2, 71-1
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FFH-Gebiet 5936-301.01
"Bernecker Felshänge"

#

#

Öl1 69-2

Öl2 69-2

Öl3 69-2

Öl4 69-2

Öl5 69-2

Öl6 69-3
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"Bernecker Felshänge"
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"Bernecker Felshänge"

FFH-Gebiet 5936-301.01
"Bernecker Felshänge"

Öl_S2 72-1#

#

l

l

l

Me2 Erhalt Me4 69-2

Me3 69-3Me1 69-3

5
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50
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Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Ölschnitz, Teil 118:

Prioritätsklassen

3 (hoch)

2

1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)

(hohes Potenzial, geringer Aufwand)

(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)

(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere

Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4

eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze

Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet

Landschaftsschutzgebiet

Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt

Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2

Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1

Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe

69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten

69-3 Absturz rückbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben

68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1

Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 
69-3

Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 
71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Me_S4 72-1, 501-4

Me_S5 72-1, 501-4
#

#

#

Me13 69-2

Me14 69-2

Me15 69-2

Me16 61-1, 69-2

Lü1 69-2
Lü2 69-2

Lü3 69-3
Lü4 69-2
Lü5 69-3

Lü6 69-2

Lü7 69-2 Lü8 69-2

Lü9 69-2

Lü10 69-2

Lü11 69-2

Lü12 69-2 Lü13 69-2

Lü14 69-2

Lü15 69-2

Lü17 68-3 (event. durch 72-2)

Lü16 69-2 Lü18 61-1

Lü19 69-2

Lü20 69-2

Lü_S1 70-1, 70-2

Lü_S2 70-1, 70-2

Lü_S3 70-2, 71-1

#

#

#

#

#

#

Ölschnitz

Öl11 69-2

Öl12 69-2

Öl13 69-2

Öl15 69-2 Öl14 69-3

Öl16 69-2

Öl17 69-2

Öl18 61-1, 68-2

Öl19 69-2

Öl20 69-3

Öl21 69-2

Öl22 69-3

l

l

l

Me12 69-2

Me9 69-3
Me8 69-2

Me11 69-2

Me10 69-2

45

5

65

70

75

80

85

90

95

55

60

50

25

20

15

10

100

105

Wuelfersreuther Bach

Grünstein

Entenmühle

Lützenreuth

Ackermannshof

Metzlersreuth

2

3

4

3

3

4

2

4

3

4

4

4

3

4

3

4

2

4

2

4

2

4

2

2

3

2

4

2

2

Gefrees

3

24

2
2

3

2

2

2

3

4

2

2

4

Seitengraben (1) zum Koehlersgrundbach

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Ölschnitz, Teil 219:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Ko1 68-2 Ko2 69-2

Lü16 69-2 Lü18 61-1

Lü19 69-2

Lü20 69-2

Lü21 69-2

Lü22 69-2

Lü23 69-3

Lü24 69-3

Lü25 69-3

Lü26 69-2

Lü27 69-2

Lü_S4 72-1
#

#

Lüb
nitz

bac
h Kornbach

Öl23 61-1, 68-2

Mu
eh

lka
na

l S
tre

ita
ue

rm
ue

hle

Ölsch
nitz

Öl_S3 72-1

Öl_S4 72-1
#

#
#

#

l

l

l

5

40

35

30

25

130

135

140

115

120

125

145

150

105

110

Gefrees

Böseneck

Streitau

Witzleshofen

4

4

4

2

3

Gefrees

Schleifenbach

Rie
gle

rsb
ac

h

Seitengraben (5) zur Oelschnitz

Seitengraben (1) zum Schleifenbach

Seitengraben (2) zum Schleifenbach

Seitengraben (6) zur Oelschnitz

4

2

3

2

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Ölschnitz, Teil 320:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Öl24 69-3

Öl25 68-2 (durch 72-2)

Öl27 69-3

Öl28 69-2

Öl
sc

hn
itz

Öl_S5 72-1

Öl26 69-3

#

#

l

l

185

190

195

180

150

155

160

165

170

175

Fleisnitz

Tennersreuth

3

3

2

2

2

2

Gefrees

Stammbach

Rieglersbach
Seitengraben (7) zur Oelschnitz

Seitengraben (6) zur Oelschnitz

4
4

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Ölschnitz, Teil 421:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Öl29 69-2

Öl30 69-4

Öl31 69-2

Öl32 69-3

Öl33 69-2

Öl34 69-4

Öl35 69-4

Öl_S6 72-1, 73-1

Öl_S7 72-1, 73-1

#

#

#

#

l

l

230

225

220

215

210

200

205

Fleisnitz

Oelschnitz

4

4

2

3

3

2

2

3

4

4

Münchberg

Stammbach

3

3

3

33
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Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Ölschnitz, Teil 522:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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!
!
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!

St_S1 70-1, 71-1
#

#

St9 69-3

l

l

Schwarze Lacke

Graben 3 zum Streitmuehlbach

St1 69-3

St20 69-2

St19 69-2
St18 69-2

St17 69-2

St16 68-2

St15 69-2

St12 69-2
St11 69-3

St10 69-2

St8 69-2
St7 69-2

St6 69-3

St5 69-2St4 69-2

St3 69-2St2 69-2

St13 69-2/68-2

St14 61-1, 68-2

La7 69-4 (Durchlass bauen)
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10

Himmelkron

3

2

2
344

4
3

3
4
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4

4
4

33

44

Langer Graben

Gr
ab

en
 vo

n S
tre

it
Loewengraben

Bad Berneck i.Fichtelgebirge

Himmelkron

Marktschorgast

Neuenmarkt

Neuenmarkt

44
Schuetzengraben

Schwarze Lacke

Ueberleitung Feuerloechteich Goessenreuth

Graben 3 zum Streitmuehlbach

Muehlgraben Streitmuehle (Saegen)

Muehlgraben Streitmuehle (Mahlen)

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Streitmühlbach, Teil 17:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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St9 69-3

St22 69-2, 69-4

St21 69-2

St23 69-2

St24 69-2
St25 69-2 St26 69-2

St_S1 70-1, 70-2, 71-1#

#

l

l

Schwarze Lacke

Graben 3 zum Streitmuehlbach

Graben in der Grundflur

St20 69-2

St19 69-2
St18 69-2

St17 69-2

St16 68-2

St15 69-2

St12 69-2
St11 69-3

St10 69-2

St8 69-2
St7 69-2

St13 69-2/68-2

St14 61-1, 68-2

5

50

45

40

35
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25
20

15

Rohrersreuth

4

4

4

4

4

2
344

4
3

3
4

32

4

Langer Graben

Grun
dba

ech
lein

Pulstbach

Gr
ab

en
 vo

n S
tre

it

Schuetzengraben

Bad Berneck i.Fichtelgebirge

Himmelkron

Marktschorgast

4

44

Schwarze Lacke

Graben 3 zum Streitmuehlbach

Graben in der Grundflur

Quellgraben 1 Streitmuelbach

Muehlgraben Streitmuehle (Saegen)

Ueberleitung Feuerloechteich Goessenreuth

Ueberleitung Feuerloechteich Goessenreuth

Muehlgraben Streitmuehle (Mahlen)

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Streitmühlbach, Teil 28:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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"

"
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!(!

!
!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

Tr_S1 72-1

Tr_S2 72-1

#

#

#

#

69-6
69-6
69-6
69-6

FFH-Gebiet 5935-302
"Lindauer Moor"

FFH-Gebiet 5835-372.08
"Mainaue und Muschelkalkhänge
zwischen Kauerndorf und Trebgast"

Tr1 69-2

l

l

5

35

30

25

20

15

10

Trebgast

4

4

4

4 4

4
3

4

3

4

Harsdorf
Himmelkron

Himmelkron

Neudrossenfeld

Neuenmarkt

Trebgast

Forellenbach

Weissbach

Teufelsgraben

Se
ite

ng
rab

en
 (5

) z
ur 

Tre
bg

as
t

3

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Trebgast, Teil 123:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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!

R

R

R

!

!

!
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!

Tr1 69-2

Tr2 69-3

Tr_S4 72-1

Tr_S3 72-2
#

#

#

#

Tr_S5 72-1, 73-1

69-6 (durch 69-2 Mündung Haselbach)

#

#

l

l

70

65

60

55

50

45

40

35

Waldau

Harsdorf

Oberlaitsch

3

4

4

3

3

3

Harsdorf

Neudrossenfeld

Trebgast

Weissbach

Schlitterbach

Haselbach

Zoltenbachgraben

Seitengraben (2) zur Trebgast

Graben 2.1.1 zur Trebgast

Schaitzer Bach

For
elle

nba
ch

Graben 2.1 zur Trebgast

Graben 4 zum Forellenbach

Graben 2 zur Trebgast

Heidelmühle

3

Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Trebgast, Teil 224:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Tr7 69-3 (durch 69-4)
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69-6 (durch 69-2 Mündung Haselbach)

Tr_S6 72-1, 73-1; alternativ alten Gewässerlauf wiederherstellen

Tr_S7 72-1

Tr_S8 72-1, 73-1

Tr_S9 72-1, 73-1
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Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Trebgast, Teil 325:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Trebgast, Teil 426:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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Tr34 69-2
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Tr37 69-2
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"Muschelkalkhänge nordöstlich Bayreuth"
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"Muschelkalkhänge nordöstlich Bayreuth"

Naturschutzgebiet NSG-00739.01 [400.101]
"Muschelkalkgebiet am Oschenberg"
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Umsetzungskonzept Flusswasserkörper OM017

Datenstand:

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Maßnahmenkarte,

±Maßstab 1 : 5.000

Blatt Nr.

0 100 200 30050 Meter

Dezember 2012

Wasserwirtschaftsamt Hof

Legende

Büro OPUS
Oberkonnersreuther Str. 6a
95448 Bayreuth
Tel. (0921) 507037-50
E-Mail: opus@bth.de

Bearbeiter:
Dipl. Geoök. F. Moder
Dipl. Geoök. M. Wagner

Projektleiter:

Trebgast, Teil 527:

Prioritätsklassen

3 (hoch)
2
1 (niedrig)

!(!

!(!

!(!

(intakter Gewässerabschnitt)
(hohes Potenzial, geringer Aufwand)
(stark beeinträchtigt, Länge reduzieren)
(Unterbrechung der Durchgängigkeit)

Funktionselemente des Strahlwirkungskonzeptes

Aufwertungsstrahlweg

Barriere
Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung/Trittstein

Art der vorhandenen Querbauwerke
! Absturz
! Absturztreppe
! Sohlrampe

! Stützwehr od. Schwelle

! Wehr
R Verrohrung
" Durchlass

die schwarzen Zahlen innerhalb der Symbole stellen die
jeweilige Durchgängigkeit des Querbauwerks dar

nicht durchgängig4
eingeschränkt durchgängig2 mangelhaft durchgängig3

Sohlgleite!

Wanderhilfev

Pegel!P

Gemeindegrenze
Forstgrenze

Landkreisgrenze

Liegenschaften des WWA Hof

Naturschutzgebiet
FFH-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Wasserschutzgebiet

die hellblauen Zahlen stellen den Abschnitt des jeweiligen
Gewässers dar (alle 500m)

100m Abschnitt
Nebengewässer

"

Wichtiger Hinweis:
Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich
um rein konzeptionelle Planungen zur Erreichung
des "guten ökologischen Zustands" gemäß WRRL.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung und Realisierbarkeit.

Hydromorphologische Maßnahmen
nach Maßnahmenkatalog

Auflockern starrer/monotoner Uferlinien70-1

Neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen72-2
Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
des vorhandenen Gewässerprofils, z.B. Buhnen, Störsteine
und Totholz einbringen

71-1
Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)70-2

69-6 Verbessern der Durchgängigkeit in die Seitenzuläufe
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-3 Absturz rückbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen

68-2 Wanderhilfe anlegen

61-1 Ökologisch begründeten Mindestwasserabfluss abgeben
68-1 Wehr/Stauanlage rückbauen

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1
Abstimmung mit Managementplänen zu NATURA
2000-Gebieten

501-4

68-3 Wanderhilfe umbauen

Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit
an Querbauwerken

Xx00 69-3
Maßnahmenbereich zur
Strukturverbesserung
des Gewässers

Xx00 71-1, 72-1#

#

Xx00   Code-Nr. (siehe Kostenschätzung)
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